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Therapie durch freibeitsentzug 
Unwerk orange aktuell 

In den bekannten Filn "uhrwerdk orange" wird 
‚der zu vierzehn Jahren a 


'hthaus verurteilte 


‚Alex nach einiger zeit der haft für einen 
wissenschäftlichen test vorgeschlagen, ‚der 
die wirksankeit ofner neuen, aufschen erregen“ 
‚Jen form der therapie zur verbechensbektapf- 


ng erweisen soll, Mit hilfe des neucn vor- 
fahrens verde cs gelingen, aus einen) schweren 
krininellen einen zahnen, zu Jeder anzossions- 
Händlung unfühigen mitlrger zu machen, 
Die therapie verläuft folgemiermaßen: Alex 
wird in zwangsjacke an einen sessel gefesselt, 
'soiße augen worden nit klarmern aufgesporrt, 
sodaß er die Lider nicht schließen kann, Ihm 
gegenüber befindet sich eine Filnleihnend, 
mut denen in folgenden. filnszonen In brutal- 
ster art gezeigt werden, die der patient Je- 
weils in verbindung mit olektroschocks erfährt, 
Das janzo wird von klassischer misik begleitet, 
Mit Jedem tag wind ie prozedi um einige zeit 
verlängert, Die reaktionen des getesteten sim 
"HrauknvolL, tobsuchtsanfälle eines gefesselten, 
der weder die auf ihn einflutenden retze be- 
Tnrrgehen, noch die 05 gene sinnesftirnehmang 
"nach eigenen belieben steuern kann. Dar ver- 
ch gelingt, Alex wird vollständig "entkri- 
minslisiert‘, Der vorführtbst vor einen skep- 
eischen publäkun Terläuft zu völliger aufrion 
desbeit. fer patient Ist zu keines aussehen, 


In. der undesrepulik wurden 1978 2,7 milltonen 
persoenktaftsigen (und nur 300,000 lasckraft“ 
vagen) zugelnssens Das sind fünf prorent nehr 
als Im 'vorjahr und die atohersteller rachmn 
mit einerweiteren stejgerung. Danit sind rım 

IF map 22 mitilonen pl (und 0 mil, Ih) im 
lauf, Das heiaci auf Jodan dritten nei er 
Kleinkind oder greja, kam el Pkw und daz 
Noch auf. jeden zwanzigsten ein motorrad! 
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der sucht zur zucht 


wälrigt. Alex wird als geheilk/enplassen. 
Katifonische yapchalogen prakt lern hie 
dings einen schwierigen awhektanken eine 
sonenanne übereitt Igungtheraple, die-den 
foitermetheen ttelamgnjscher sicher- 
heitsdionate in nichts nachsteht 
Zur 'entwöhnung von der tiilarente oll ler 
matient wihrend Jeder sitkung bis a # sign 
retten in schneller‘ folge rauchen un alle $ 
sehinden einen Iuiken chreitit 
Yird Ihm aus einer entfernung, von nur etw AD 
On. warmer Sigarottenraih Ans gesicht gobla- 
sen, kann der patient-diese radtkulkür nicht 
ihr aushalten, darf or seine sigarötte #= 
chen. Der raich um Ihn wird Ahpesaupt: 


1 tun, Gl 


a 


era z ord zun 
fährt er nur im ford ort 5 


Inergtenmparen Dalac Biol ae NR 


drehen, sopuern vor allem { heizlng im ein 
paar grad munter, pullover anzJehen und auto 
auf den schrott oder nur noch” in AfhwtJanen 
Ohne. alternative möglichkeit benutzen! 

Doch nfcht nur Kırzwichtige, kewnkraft-Greund 


1iehe biger; sondern auch unheim. 
den zrogao-WMebun ler 
verzichten (status-ayı- 


viele 
Hnke (typen wollen 
den freük-kiter nie 


as für ein wahnsinn das allein vom kosichts-  . baif). Undiso sieht man sie ein riesigen "Ak 
puikt des energigverbrauchs dat habe ich mal. nae'nufkleber m Neck, die Künftundert Ieter 
anhand des vier-personem-haudlalges meiner In die nichkte kneipe mit dan auto zurücklegen 
eltern ausgerechnet: Dabei 4at.ıas autofahren fin der atädt esonlers 
‚Jähresenergie-verbrauch für 4 pornagen ih vior- asnazlal! 
© zimer-wohnung: Hier wird nlcht nur energie verplenpert, son? 
Heizöl: 31.900 kilowtt=stunden. (hekzung) ‚dern die beidstägung durch Alm um mer Int 
kumsast. 3700 “ (rmasser besonders schlimm, Jeden der.ah/einen, hauptver“ 
«hend kohrastrnsse wohnt wei das, Yon dar: gefährdung 


Strom 

Benzin fürs auto: 11.900 kilowatt-stunden (bei 
11.000 Milomtern und 10 Litern pro 
1oo kilemetern) 


yon‘ fßpängern und eadfahrenn will ich erst gar 
nicht. sprecheil, fch hah schon anarchos erlebt, 
die mit schroterolfen aito ohne elchtig Aunk- 

tionterersle brense mchenlang das leben anderer 


fonten sie weraple als grundiäge des frei- 
heitsentzugs.ahrer patienten arbeitet, Im er“ 
sten {ALL ist es vunirteibar deutlich: der 
motorfsche gewaltverhrecher Alox Wird aufgur 
eines frei gefhliten entschlules einem verfahr- 
wn’unterzogen, velches’or im vorhlnein nicht 
Yennt,.Le entschliege sich 20 einer handlung, 
deren inhalt, folgen und wirksankeie ihm un“ 
vohanıt sim.) ® 
wi sich zu hopinn der Uherapie heraustelits 
Int-ar sich inwissentlich dazu entschlossen, 
sich einen zwang zu ünterkieben, von dem dor 
orfoig des test abhängt. Tor heilerfolg be- 
steht darin, dä0 Alex nich beendigung der 
Diozedar yar nicht nehr die möglichkeit hatı 
SION aygonsiv 2 vorhalten. Is dm Film den 
soFinenlspfarror zu den ompörten ausruf ver- 
Anlasst, Alea Jönne nun nicht mehr wihlen 
winchen hose und gut, at seinem grund. da 
eines für Alex der sündenfall praktisch 
rückt genmche wurde: Er Kat nin Dar 
"et, pc nicht Kreis, kann. sich nicht 
ih mus rolen atbchen für oder gegen 
seina "fe" entscheiden, sandern. ist gleich 
san ein’hutor mut, 
Ofensichtlich hat. ie therapie ‚es Freiheit 
ü den splal£kin; sondern 


beruht auf allergischen 


Zeit kann wohl kein argukent Mirs ahte' nein Im 
‚der Innenstadt Int das fahrrad eh nicht Jangss- 
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geprägt, daß. der. ehemalige patient überhaupt 
inicht rauhen kann ae starke reaktlinert® 
Nürperticher übelkeit und seelischer Apnthie 
aufaieisen, & 

Stelle sich angesichts des geschiäderten 
nicht zunächst die frage nich dem krakheLts- 
zustand derer, die sich einer solchen therapie 
der Lroiheitsberaubung Freiwillig unterzichent 
Wird die suche heralts als. so alchtig’erlebt, 
daß die unfreiheit, vor übelkeit nicht mehr 
iochen zu, ken, der freiheit, rauchen zu 
lien vorgezogen wird? 

in den zwei enihnten beisplolen wirken Jele- 
nente orginzend abfeinander, die-den menschen 
erztlich zu einen unfreinen wesen machen, 

is’ erlebnis der sucht, ten,sratchen, tein- 
‚ken oder spritzen zu missen, führt zu erfahr- 
ung totaler infreiheit. Das suchtolesent, an 
dem diese erfahrung vallzogen wird, wird durch 
die uhorapie ausgeschaltet und durch eine 
tefgehende allergle ersetzt. Der eigentlich 
Noidenschaffende Laktor, He unfreihest, wird 
15 solche nicht erkannt und kann daher nit 
anderer unfreiheit vertauscht werden, 

Werden die opfer moderner suchtepdemion nicht 
Zugehmend nach solchen theraplen vorlangen, 
fe ihnen scheinbare suchtfreiheit vormittein, 
in wahrbeit aber eine uifreiheit durch eine 
ändere onserzeot 

Als ich vor einigen monaten den fi uhrwerk 
orange ds erstemal sah, erschrak Ich vor dar 
dargebotenen nöthosen der, rapie und belal 


ern man die hektik der modernen zivilisntlon. 
ablehnt. Obrigenss fahrrad-fahren Int gesund 
(eine untersuchung hat ergeben; daß yeibst In 
dar kolonne in berufsvorkehr radfahrer weniger 
kohlenmpnaxyd -0D- und biel einatmen ala'autor 
fahrer, die den ganzen mist dureh do huiüf- 
tungsklappen konzentriert eingeblasen hrleg0). 
Bialogisch-dynanisches gemise allein macht 
niehe it! ; 

Wenn man ich den fahrrad-park der molstep. kon 
minen ansieht wird einem allerdings schnell 
klar, das hier keine radbegeisterung entstehen 
kai. Alte rostige schrottgestelle mit verbar« 
hten rotlagern und ketten machen das radfah- 
ren-zur qual, Wer sich aber mal ein, wel Lage 
jest ninmt, sein rad neu lt und den nattel 
uf die richtige höhe: hrinzt, der wird,nach, 
wei wochen training strecken unter 13 kllone- 
term nur höch mit dem rad zurücklegen. Ind 
wenns mal regnet gibts In der stadt imer nach 
ie ncraBenbahn, 

mer iur gegen AWs und schnellstraden damen“ 
strieren bringts nicht, wenn schon die meisten 


suner. ünd für den, umgltschutz- sollte mun schon 
mai ein psar imiten übrig haben, besonders. 


efähirdet habanı = bürgerleie vom muto nicht 1assen können, soll- 


ten wirs wenkgstens rg 


28 1 des gesanten energieverbrälchs gehen Zürs 


auto drauft li 


was braucht die KPF? 


Ehönshnen 


‚amus,. und, 10,000 zum achute vor Vormewalt- 


i R ee DT Tune una. sbeunaten elnba anderen 

paris, pariser und une -fruuanbsläearin Jen sonsiblchernse 
negen ie AB Dioen Tanintatische kanpuene der 
eaemnlan yon” RBB dat Seil einer nligene 


"pariserinnen 


{tischen 02fenalye sunnnnen mit 

. (Komtüntetluohe Gewerkachuft)s 

Lich desongtrierten RICH 
juch in 


Pnpibt atMlohe frnüsn 
ruhk 


trugen nuch ketzorläche >; 
binden wiar "Prauenkanp: 
Funtei ind Tatrinrebl 
Tarlet aoımı adı ana 310 Frauande= 
meRung geieiazel natre 

(aan alnbenkinn 17: und 20,17 


Erakait 
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Be goldene ‚goldene lücke wer ‚hat sie“ denn  srgelel. #7 


Intervien mit 4 angeklagten aus der "heweging A.juni. 


"wie onstand die Bewegung 2- Juni? welche 
Die fragen des folgenden Interviews stamen von STERN und waren ursprünglich an TILL = ee 


persönlichen und politischen erfahrungen Führ- 


ae aertı visdeqsostitia zumachen und Inden: MNOF Bericht, Nach seiner befreling und emeuten inhaftierung vollte' er rach aushnft, = 
en g des STERN die £ragen nicht nehr. beantworten, an seiner staat taten dies dann Roland” = u 
E Fritsch, Gerald Klöpper, Ralf Reinders und Fritz Teufel. Nie uns ein mitarbeiter dos . 
‚Abgesehen davon, daß an 2. Juni 1878 Kaiser STERN weiternitteilte, hätten die 4. befragten eine vom-STERN gewünschte ausführliche 
Wilhelm bei einer aufahrt in tiergurten ind beantortung abgelet, sorsufkin uf eine Verüßfentlichung verzichtet vordan sel, 
sährend eines staatsbesuchs des schirs von 
U Opersien in Berlin opfer eines ättentats wurde 
© umdmit schrotgespickten kaiserlichen hintern __ kopie desselben an den STERN weitergegeben wurde, In ee ae 
‚ji krankenhaus darüber sinierte, wis die original des interviews als beweismittel für das "2.Juni”-verfahten von bedeutung sein 
"leute gegen ihn hätten, und abgesehen davön. käme, das eine weiterleitung an den STERN zur bedenklich sei, "die entscheidung über 
(a0 an 3. Juni 1967, wieder whrend eines eine einige veröffentlichung Seioch der Joumalistischen sorgfaltspflicht überlasser 
staatsbesuchessdes schars van Persien, in Biibenr ae, 
Bertin der student Benno Ohnesorg vom kräni- Der rest des Interviews erreichte uns in fom einer kleinen druckschrift, für die "Die, 
nalbeasten Kurras in vermeintlicher ('rutar unbeugsanen Von der Spree" presserechtlich verantwortlich zeichnen. Der STER hat uns 
tiv-") potwehr erschossen wurde, abgesehen "die richtgkeit des dort abgedruckten textes bestltigt. 5 B 


davon also, entstand die bewegung 2.Juni #ekanntlich findet.derseit in Berlin der prozeß gegen Till Meyer, "Andreas Vogel und 

„ durch eine anzahl mehr oder minder lustbe- "die vier obengenannten statt, und zwar zum teil ahne-die angeklagten. (Fritz Teufel ist 
konter geschlechtsakte mehr aler minder bie--  - auf unbegreizte zeit ausgeschloden, die anleren dürfen mul teilnehnnmi nicht) Die 
derer. deutscher cheleute in den 4er und Süer ‚deren einschätzungen, aber auch un de, hnkreten haftsituntion interessierte (nicht 
‚jahren, bei denen die späteren protagonisten, nur Linke) Öffentlichkeit wird von der presse über gerichtsverhandiungen und Aulerungen 
freaks und freiheitstriebtäter der Bewgung der angeklagten schon lange nicht. nehr informiert...“ 


Akmläche erlegungen werden auch den STERI Jnzu bogen haben, den angeklagt‘ ragen 
H Zu stellen (wenn san mal von den überlogingen dit auflngenhöhe betreffen absich) 

In der krininelten fantäsie von staatsamälten  Migen den STERN die antworten unzureichend erscheinen, so sind sie in unseren augen |. 

Ast dleBevepag 2m einer von verachie- doch wichtig un ineresant em Zn eins vrtimellehg. Frl as TEEN 

„enen vereinen zur begehung terroristischer ten ve 

"verbrechen. Mit nitgliedern, Satzungen, 

Chefs, spezialisten uns syapa 

ie er ER ’ 1 t 

establishsent geleugnet. ana ee 

In der revolutionären plantasie anderer Aeute . . wilzig Sog, und wenn wir Auepalisiert 


2. Juni gezeugt wurden. 


en nn iiegisngrägäigge . 
Allee DL Tuim zeelism armer m tm er normale nm, casa ne = ad, de mit U aunınn ne 
e re pfen m ee Der maschy selbst-| > "schate von morgen; Jeck mich dach an arsch, tionen söglich und nötig ist, 
Aus einer kapitalistischen £ Be ist. 
u "ein leben auf der Flucht; 
en, Bi 
Genie (el nchn, Om Nr 


Keen schaftlichen er 


Br a te Mapa om ml a ea ee im, 
een N er geseliächsftsordnng. past, ist doch gerade die aufgabe d 
den besatzer, kinssenfustizshapitalisten. nen ale milen einen eipzeftel aus. Die |, die shahlnen und nungsjacken der Ballen 
naten und das verfiizte Ambeutelreinent und die und der und/der könnten es gewesen unbrabehbar zu michen. Der eongutar kennt 
ae she Meran 5 a esse 
Tevolutiondr kennt das leben, lernt es vom Ri Be Wir en. 


f allen adglichen seiten kennen. Es gibt "ichtern bleiben. Mahler hat ml gesagt:" die 
‚ | 3; „Mcdende Übergänge zwischen Jegalickt und I 

| ® Hllegalität, Leute, die nicht gesucht werden, 

| nen ungesetzliche dinge wen. Laute, die yename, ie Hich großer be 

| 


gesicht werden, kumen Jahrelang Ihn oe Tal. nd er in einen 
x sic an Agenöstche typischen sadtguerit 
"1a aktionen zu 
Baer 


R ? ieren. Dabei 15 
nd is gestern erlaubt Ver, kann schon. gelangte aber wie manch einer von Überschang“| 


heute verbaren sein, wies den urrschenden. der beisterung nun überschan den Biter- 


Jahren haben erm-500 
2 in paar dutzend leute in den gefängnässen 
it neuen gesetzen regelrecht  aneschissen. 


N usben theoretische sehzlften a. ine ron 


gespielte? Ki 


zwecks stantsschutz aus dem verkehr gesagen 
werden men, alle! Alles, vas die fantasie 
anrogt, ist geflhrlich. Indianerkiher, raise- von kritik = 
sein. pllzedentshit mit hf guche escheitungen, Wisirlerien (er. dressier- _ besiht sind) dürfen einander mich, ausschläe- 


waren’ Iimer aus der szene oler scene, die 


Nufenuchten, auschtugen und verschwanden, terroristische gealttätei", Ind sobald du." te-iman" ix stem Int uiheialich gefährlich). x Ri 
Mio cs Ymen’pabie. Nach besten wissen un dein mehr oder venifer wlnsenes Monterfei _ _ An sänsten wigen airersg shrifsen > S 

> evissen Neiche erfahrung. diese leute bE- «an den Altfadsähen entdeckt, Kannst Ansonsten mtgen diveri Schrifsen pOhL-denk- irren. nieht die Ahegatitä den zugang, 
wogen und benegen? Die all raglichen! Aut wähten B A en ninichenge veraliannr © An Ju aasngereie mar eipanelieh rei 
heike und tritt die fesseln der indistrie- . -entscheiding für Uen,übergrund, den Joliseir | die matlvaticn abers bewmffnsten widerstand "7 2 

| jellen kapitalistischen iebens-produktlons- slaat, die gesellschaft von.gisternt at6ll su leisten beaicht mn aus den konkreten, ' Wilegalislerung is ein. aitter ger bllen, — 

«weise: famille, sehüle, fabrikj Bars, he Üben der peltzeh, Inh dich erämjich mi: > _ praktischen.erfährängen, der rehbiößtapete. > este zu Saollaren, alb sis für gefährlich” 

Seheb, uni, knast, vohnsilo, der ganz gen: Nerchen und heschuifftin, Ach yara nicht, |. | im botrieb, der wirkungsiosigheit verbaten 
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tionen durchgeführt wurden, Und‘ für. die 
berufsverbote kann die guerilla ja yohl auch 
che herhalten. Naß aktionen oder angeblich 
\rohende aktionen von minderheiten und Kleinen 
gruppen zur rechtfertäigung herhalten men, 

ist allerdings eihe aus den faschismis bekannte 
methote. 


Wenden wir doch mal diese argumentation gegen 
de herrschenden: ausbeutung ües volkes, poli- 
sei- und geflingniaterror führen immer wieder 
zu verstärkten wIderstand und blutigen revo- 
Tutionen, Sind diese folgen van den herrschen“ 
den einkalkuhiert? 

Offensichtlich! 


“eu, In und bieldt Unser ziel, die mehrheit 
den volken für die revolution a0 gewinnen" 
‚hat half nalndern in proud gönnt, wie 
juße s.n. die antführung einer Lufthansama- 
nchine nie mulioron-urlaubern dazu? 


Oberhaupt nieht! 


Mbler hat guaajti"nänsor utäut bendtat die 


korrorinten, wu die Freihöitsrechte, die 


nchesttweine au Maufieren!” 
u Dirgerlichen £reihestsrachte Jetae nicht 


unser vorteläigen?. 


Der patrön sagt beankt duch bad den faulen, 
wenn. wir weniger Iohn ählen! Der gonetzgeber 
angtz bedankt euch bei den dicksthldeligen, 

wenn wir dickere knüpel nehmen milen! Die 55 
Anpts. bedankt. ech ho) den partisanen, wonn 

wir das gi 
Aber wie können wir denn s0 Feilen in einer 
5 Volk sas ungen hatt Sind 


Io dorf eusakrioren! 


donokratie, wo 
wir so dem, daß wir uns selbst asbeuten, un- 
tonirücken und msakriaren? Die 1ögik der be- 
rejing kann nicht’die selbe sein wie die der 
herrschoft 

Wir worden unseren peinigern’den hintern Küs- 
sen, damit Ibrst Mihler einen farbfornscher 


kriegt. 


Bonn baumarıı hit yenipk, Noymdincnu wire alde 


wehnains gevenen, die erordung nchlayers häk- 
ke politische rückchläge,gebraoht: Lind pol- 
ieinene fortuchrätte nicht aher von der Toyal- 
on banisbeweinung wie ARWnGEUPPFEN und BE'a au 


Entführung un! tor‘ von altnazi und unternehmer® 
Funktionär Schleyer haben einen anderen stel- 

Nenwert als Mogadischu..» 
(Der nichste satz singen 
dieser beiden aktionen haben nach sans 
teute vensirren Kö en als Iorml Raumann., Dies 


die verknlpfung 
dere 


war ein einschub der Matt-rodakt ion) Weiter 
in wortlaut 
schematIsches lenken, und (ognat iams‘ auf 
beiden’ sekten kann die trennung von Tepıler 
u Lilogaler bewegung, von beraffneter und 
unbemffneter hürgerinitiative aufrechter- 
halten, Dieser schematismis, diese Lrennunf 
sind es, die den politischen fortschrite hen 
men, Dapogen kämpfen wir, 
Gab es igertwann = vielleiche erst jorst nd 
rend der Aaft - dem punkts so man £ich aägeeı 
dam ist nicht melte das, wor wir angestrebt I 
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Uberdenzen? 0 


Eine gesellschaft ist nichts starres, un 
rücktares. Le gibt ständig Veränderungen, 
prozesge, vandlimgen, verschiebungen. der macht“ 
verhältnisse. Von daher mi die eigene politik 
natürlich laufend überprüft und überdacht wer- 
‚en, Geschicht das nicht, verkomt sie zum dop- 
matismis, entfernt sich von der realtuat und 
programlert dio, eigene niederlage. Oier, wie 
Hang sagt" proletarische revolutionen kriti- 
sieren beständig sich selbst, unterbrechen 
fortwährend In ähren eigenen lauf, kumen 

auf dos scheinbar vollbrachte zurück, un'es 
Wieder von neuem anzufangen, vorhöhnen gruusam 
gründlich die halbheiten. Schwächen und erbir- 
mlichkeiten ihrer ersten versuche, scheinen 
ähten gegner niederzureißen, (werfen), danit 
jer neue kräfte aus der erde saugen und sich 
riesenhafter Ihnen gegenüber wiederaufrichten, 
schrecken stets von neuen zurtick vor der un- 
bestimmten ungeheverlichkeit Ihrer eigenen 
stärke, bis die situation geschaffen dat 

te jede unkehr urmöglich micht und die ver- 
hältnisse selber rufen: hic rhodos, hie saltal 
tler ist die rose, hier tanz. 


An, manehan. prasennt 


in den anklagobenen nehr halter au mein. Nat 


man se du Tasten ajt.der 


 uesicht aut Igder 
lange hafentraten? 

Das leben Ist ernst. genug, man kann 65 nur 
Anchend ertrugen, wie Gerald x 
Avor mal, Im ernat 


sagen pflegt. 
Diese Frage kann Oberhaupt 
mit 30 gestellt werden weil sich snugrtöpfe 
oingoschl ichen haben, besser gest sauer- 
öpfigkeit sich breit macht. {m bunten spek« 
tim Anker sekten. Die perspektive, die das 
Kapital den menschen bietet, Ast Ju uch 


‚raschwäßlich,:0b das hin lebenslange’ haft oder, 


Nebenslange ausbeutung, Ämerlullstische 
kriege ofer' atomare vorseuchung, bat. Wer sich 
damit. abfünde, hätte wirklich nichts zu lachen. 
is. Lat aber das noch nicht allseits verstandene, 
pränsäp der spaß-gwrliin, ıad das Acben, spaß 
machen soll. Und dad dor revallıtantre kampf 
spaß michen mul, well ihn sonst. keiner führt, 
Wet. sich wehrt, der hat-auch was zu lachen. 

Ein riesigen aufgehot von miffigkeit verbreiten 
der staatspewalt Ist, nötig, um das nanbiter 
kusperletheater nicht im offenen gelächter 
dos Volkes ertrinken zu lnssdn. Sollen wir 
ernst bleiben, wern der- zuuge Peter Lorenz 
hose? ö 


Antrean Vogel Int Jetat ohne verhrauensanale 


is weit {nt aina yoreeidiyung 


für ihn noch mögtien? 


Mit einem bißchen guten willen Ant altes mig- 
1ich. Ein rmafluy ohne rabete, eine Juristische 
verteidfgung ohne verteiliger: Die genenseite, 
ist noch schlechter dran‘, Ble Müssen den pro- 
‘8 führen ohne moral, ohne menschlächkeit, 


ohne verstand. 


ein zeuge sagte: 


Wie set die prosonkeinschärsung überhaupt? 


Wenn wir nicht gefangen wären, wären wir nicht 
hingegungen. Ansonsten schlen es uns manch“ 
mal anstreng&hd, über lustiger als in der zeile 
zu sitzon, Auch wllten wir Jede gelegenheit 
nlitzen, zu sagen, wis wir zu sagen haben. Dar 
bisherige proseßvertauf hat geroigt, dad gerich 
te mit diesem typ angeklagtem schlecht zurecht- 
kommen. In den male, in den das Öffentliche 
interesse zurick king» gant natürlich, denn 

wir sind nicht der nabel dar weit- nam die 
prozeßfihrun, durch bundesameal6schaft und 
‚strafsenat zunehmend den charakter einer dampf- 
valze an, Die sondergesetslichen möglich" 
keiten zur beschränkung der verkeidigung und 
zum ausschluß der. angoklagten irdan voll 
ausgeschöpft. Bereits ein viertel Jahr nach 
prosetbeginn hatte die bunlesamiitschatt 

gegen säntliche vertrauensvertekdäger Wegen 
Äußerungen im prozeß. ehrengerichtsverführen 
eingeleitet. Dabei handelte es sich zum groiiend 
toi um Junge, Unertahrene amdlite, Andälte 

it einschläplgen erfahrungen In staatschutz- 
‚prozeßen warden schön vor prozalheginn mit 
berufaverbot. beieyt ‚nie Henning Spangenberg 


‚Ser wach dem sonderparagraplı 140 (" 

‚dor nahrfachverteldigung”") Von verführen aus 
geschlossen, Anwälte von ausrtd wırden fern“ 
ehaiten durch die weigerung den gerichts, 
solche amdiite zu verpflichten. Dunlt schieden 
ae aus. Ainanafohlen gründen aus. Kir selhst 
wurden zuniichst Kngemelse und dann auf unbe 
stimmte zolt van ptozeß nuspeschlossuf, wit 
wirs nicht einfach innahnen, daß das gericht 
unsere £rounde \und versandten hei Jeder Labens- 
Auderung von der übarpelsentJerten sAtungn- 
polzei. uswnenknlgpein Led, wii wirs nicht 
Nnnahnen, daß zwıngsvorteidäger gegen unaoren 
willen in den prozei, eingriffen und zeugen be- 
fragten. Solange wir dA waren, wurden unsere 
vorwmeldungen in dor regel, die der vortrauns- 
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Bliedert.Denn die rechte, die auf den pupier 
stehen, konnten "normale! gefangene niemals 
wahrniehnen, Iazu braucht es schon Immer“ ein 
finanzielles polster, wie bei wirtschiftbetrü- 
gern großen stäls, ußerordentliches interesse 
der äffentlichkeit, wie etwa bei der splegel- 
aktıte oder den erstern stixlentenprosehen, 
‚oder eine nasiverkungenheit und damit ein 
trägfühlges symathiesantennetz in der Justiz- 
scene. Der beisitzer von richter Gew „ richter 
weiß, ‚at als vorsitzenden den nazivolkäge- 
richtshofes, Rehse, freigesprochen, Richter 
Neid Ast. repräsentativ für das berliner 
kamergericht, Hek anderen oberländesgerichten 
und dem bundesgerichtshof in Karlrule siehts. 
nicht besser aus. Daß die abkürzung AH brauner 
gänsterhaufen heißt ist frei erfunden. Wenn 
wir Jetzt noch sägen, daß wir nit einon fairen 
ürteil rechner‘, hoffen wir, daß auch mischen. 
mllor Ironie versteht, IN bestlemter hinsicht 
ist:der prozeß Jetzt schen für uns gelaufen, 
Weil wir dürch unseren räuwirf uns nicht nehr 
selbst verteidigen, nicht mehr für uns seibnt 
osen. können. Danit. Lat’ den vorher schon ye 
ringen möglichkeiten der verteidägung ie 
Notzte bants entzogen worden 


haben alen Ike har kimkimpungen matt dor Aluche 
won FILE sayor vorachärkth Wie? 


In ngeren haftlelimangen hat. sch, gesche 
von den tremnscheiben, die fr arkatabesuche 
por gosotz eingeführk wurden, und die von den 
alcherheltsidioten- ach bei denleuten aus zo: 
henannten üterstützungsproseben. 

ROANIREN UNtarsüützungsprDgeLen und den Arlı- 
üruchern vor Ihrer, (reklassungsnächts yehndert. 
Unsore haftbadinungen sind auch #0 hafchläsen 
genug: 


Han. hat das pOfURL, hinter des schwufenster 
zu aitsen und durch as schmufenster zu 
‚klotaen. Menschlächer kontakt geht Klören. 
Gemeinsames oktensnukum ig ammit int or 
‚schwer, well man. Jeden blatt einzeln an die 

"scheibe Talten mißtes SchrÄfeLiche unterlagen 
ler akten, die Prüher wech beim amltstesuch 
ausgetauscht. warden und Jewel vorher und 
chi durch sonden kankesilieet wars, kö- 
nun mır noch Übers gericht rein un rs, ws 
Tage, manchmal uochen dauert: Gslelte vorbe- 
Tokturg auf elnteinen proaahabschnisze, {st 
nicht nohr möglich, > 


vertoldiger häufig Oberschan. An einigen protal- 


tagen shionen den gericht, bei erreichen ether 
bestimmten prozeßetappe,ota verlemmg der 
anklageschrift, bis zu einem fostgelopten 
termin, pränien zu winken. Hin Lonbandoto- 
Koll wurde abgelehnt. Somft Ale der vorsitt- 
ende imer seine version strittiger Aulerungen 
ins protololl mehren. ProtoklLieringsanträge 
‚der umdlte werden abgeschnettert, Tem als 
"Ich habe alles unterschre- 
ben, was der staatschutz mir vorgelegt hatte"! 
Anlereseits Vernlttelt der vorsltzende nit zus 
nehmenden eindruck, daß.er' von den übrigen 
senatsnitgliedorn und der bunlesannaltschaft 
geniuso Uberführen wird wie vortefdigen und 
ıngeklagte, Nach ühäoren ausschluß haben 

wir schriftlich erklärt, Aus wir. in zuhunft 
noch artiger sein, wollen. Das gericlit hat 
diese erklätungen ale nicht ernsthaft. und 
beleidigend qualifiziert. Bei alledem han- 
delt es’sich aber nicht nur um ein ahbau, dem- 
kratischer rechte. Vielschr werdäil staatsshut 
erfähren in den alltag der. klassenjust 
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Wieviel besuch (Verwindee, Freunde) darf man 
empfangen? 


Man darf alle vierzehn tage eine halbe stur 
nie besuch’haben, begjeitet von zwei staats- 
schützen und einen amsltsbullen. Und das 
hinter der trennscheibe. Seitdem das so ist, 
verzichten in Wabit alle davon betroffenen. 
efangenen auf die besuche, D.h., wir lassen 
die besucher noch komien, danit sie sich die 
trennscheiben anschauen können, und brechen 
dann ab: 


Weiche bücher und zeitschriftan darf man lesen? 
nelcha bekommt mın nicht? 


Stern, Spiegel, und bürgerliche Zeitungen be- 
kommen wir noch. Bei einigen gefangenen in 
Westdeutschland wird da aber ganz fleißig zen- 
siert. Zeitungen und Zeitschriften, die 
überhaupt nur Linksradikal angehaucht. sind, 
bekoemsen wir überhaupt nicht mehr. Da ist so” 
gar schon das sozlaldemkrat sche‘ Neu- 

© Forum" aicherhoitsgefährdend. Bücher dürfen 
nur noch über die vermittlung der anstalt: be- 
zogen werden und die weigert sich ganz einfa- 
ch, sodaß wir jetzt überhaupt koine bücher 
nchr bekommen. 


ie oft sieht sich die gruppe Auerbaiı der 
vorhanalung? 


Wir haben täglich’@ine stunde Tofang u 
sechst (Gruppe), elrml zwei stunden ping“ 
pong und einml zwei, stunden zusammen“ 

Schluß pro woche mit der möglichkeit, Wlcher,, 
zeltschräften und schriftliches auszutauschen, 
wis sonst verboten ist, 


Gubt.on kontakte wu Z 


Smoit Ruflontakte über 


in der 

gr gsonstratien in Se 
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an gal 
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aus. offanar 


der schwarze gockler- 


werden sie mit schikanen,sogenannten "laustra- 
fen", (Einkaufssperre, hofgangentzug, hunker), 
und verlegungen geahndet, sowohl bei uns, al 
auch für do, betr. gafungenen. h 
Briefkontakte über die zensur, bei denen die 
riefpartper ebenfalls mit sChikanen rechnen 
müssen, Es gab schon Elle, wo unter hinweis 
auf briefkontakte mit einem von una „ ause 
setzung von reststräfeii auf bewährung abge- 
lehnt wurden. Ansonsten keinerlei kontakt im 
ahnen. des vollzugs, dauernde abschärming« 


Nie oft werden die zellen durchruche 


Nach Gerichtabeschluß In vierzehn tagen-Je- 
weils sieben mel. Meistens in unserer abwn- 
senheit, Der staatsschutz bedient sich, of- 
fizietl bei richterlich angeordneten unter“ 
suchungen zu besonders feirlichen anllissen. « 
Tnoffiziell täglich, 

Verteidigumgsunterlagen werden gelesen, foto- 
graptfert, kopiert, gestöhlen, So hat es uns 
nicht überrascht, als die Bundesamaltschuft 
ühre Antwort auf einen £risch gestellten An- 
rag der verteidäguig schen frisch getippt 
von blatt las. 

Die birme des ertappten Volz war fast ao rot 
wie seine robe, ‚natürlich hatte Geuß kein In- 
teresse, den Vorgang aktenkundig zu machen. 
Um auf die £älungen aurickzukemmen. (oder 
heit das yOlzungen)?: Fimal In dar Woche 
wird die yesne habe - einschließlich loben 
mittel = musamangepsckt und AN ser Pot. 
urchlewhtungestelle von Isinderem beanten. 


yoröngt. Dort wurde die Ihe, auf einen Versch- 


Yekare, tisch verlegt und ah Arge al 


serablanschute von oben gerümgt, Jahrelang. Zu 


Beschwerden der 


fuch Alte arbeitemien Waamten erhielten arfın g 


des Jahres serahlenschutukleidung und un I1 
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Inaal Im einseitigen kltiaren don 
polimetberlchin (PA, "Woltn,BZ vo 
m 27.11.70). Von kraunllen, Aterre, 
? und aomn1tniot die roda. Kaum ot 
h wort wird auf den bericht der vo 
Fanntulten -dor GEURU = verwendet 
Div OLENU hariohtet, dad der demon 
Birationsaug von anfung un von dor 
noines angegriffen worden ael (won 
Jon varhnlten dor polizei auf alle 
n vornngagangenen Lrgn-Anmänntrati 
Onan in Frönkfunt onsupricht)und f 
et hinnu, \eondan ereb 


das reißt dem gott das 
arschloch Sat 


Nach Jean Paul und Kurt Lenaner kann nur ein 
g9tt eine wurst essen, denn nur ein gott weiß, 
vas da alles drin Ist. 
Deutschland, ‚das land: der wurstfabrikätion, 
besitet die reichhaltigste wirstwirzskala (ür 
geschnack, desinfektion und farbe, Allein 17 
gemirzpräparate stehen den wurstfabrikanten 
täglich sur verfügung, Von Animalin K und W 
mit. Benzoesihurerusatz bis Polysol und Propidin, 
Antibakterien enetreckt sich das angebot, bishin 
‚den farbstaffeh der hülle, Die Mille, meist 
aus Nitrocellulase hergestellt, wird in rie- 
sigen pengen aug den auslanl eingeführt Der 
wurstverbrauch beträgt in. der burdasrepulik 
401 des gesamten fleischverbrauches. Bei die- 
der großen menge wire biologische sauberkeit 
in unserer wirst sicherlich kein Iuxus. 
Grundsätzlich har man sagen, daD. su relchliche 
Fleischnahrung zur übersiuerung der genebesife, 
führt; Narnskure Ist ein Faktor bei der ent- 
stehung von krankheiten. Diese vorgäftende säure- 
anhäfung beginnt 
1. Bei der begasung der fleischaufbernhrungs- 
elume mit Blausäure zum ewecke der schildi ings- 
betilgung. Dieses Fermentgift wirkt in einer 


dostorung von 0,05, unbedinge rötlich auf den 
wenschen. Wie labj1 die toleransgrenze ist, 


geigten die todesfälle in einem altersheim, das 


mit Blausdure desinfisiort wurde, indem nach 
30 stunden Lüftung aber noch 7 Ansassen ntarb- 


2. Bei der fleischkonservierung durch das pd- 


tm sort'maturiteh nach 4 
8 die ursnche der wat Her 
Anten nein könntar fie 
EB TEE 
an werfloohtun 
dya Tun! Im Foigenden, wird N 
19% schnellzung a Ment soll 
elgentliohe pinn di 
a 418 vorschärfung das den 
'mobta bio han nun gonorells 
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uria pefordent, 
"dar honatuahe, I hi 
lanentar unklanhoif u13 Mär 
80 dfener art" rachtfartixt, Int h 
ichto andures alu Tokyer und mard 
a0. den. parsern, 416.0 nusmeinen w 


kein mit einem gemisch aus Kochsalz, Zucker, 
Sujpeter und Nitroseverhindungen: Nach wissent- 
chaftllchen untersuchingen kann das vorhanden“ 
sein yon Nitrit’ ind Nitrat an levensnittein. 
bei orwrmung und niedrigen pil- Wert zu ent- 
stohung brebserztugender Nitroneverbindungen 
hren, 

Nitroseverbindungen gehören zu den stärksten 
aller heute, bekafınten krebsausiösenden stoffe; 
Ste sind nls auaßtze gesetzlich erlaubt, und 
£indon sich in wirst und schinken! Nach 
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aufrechtzüerhalten. Natürlich geht das nur 
or die Umllzung der gesellschaftlächen 
verhättnisse überhaunt, 
Für uns geht es darum, in Inast bedingungen 
zu erkänpfen, die das überleben genährkeisten. 
D:h. unsere physische und psychische Integrä- 
tät garantieren, Das gilt nicht mır für uns, 
für alle gofangenen, Konkret heißt. 
das eirmal:. Aufhebung der solderbehandiung, 
Integration {n-den normalen knastalltag. D.h. 
zum anderen: mindestens die Verhältnisse für 
alle gefangenen zu schaffen, de derzeit hier 
in Noabit nut eine kleine privilegierte Nin- 
derheit genteßt,den sogenannten wohngnumpen- 
Vollzug. In Mabit gibt. es ='nebenbei gesagt“ 
tie schlechtesten haftbedingungen aller kniste 
‚der ARD, Der sogenannte "nontlvollaug’ beieu- 
tet hier: täglich eine stunde geneinsanen hit- 
‚gung. Das jst alles, was über monate und Jahre 
an sorialem kintakt geboten wird, Die rest- 
Yiche zeit also, 23 stunden täglich, sitzt der 
efangene allein auf der “Zelle. Nohnpruppen- 
vollzug bedeutet: täglich 7 1/2 stunden of- 
fene zellen, abends 2 1/2 stunden genein- 
schaftliches fernsehen, 
Der Nohngruppenvollzug {st von Baumann ala 
vorzolgenndell eingeführt worden, der allen 
gefangenen zugute kommen sollte, die Länger 
ais ein Jahr An haft sitzen, Tatsächlich kam“ 
‚nen aber nur ein teil der ao ange oder ” 


Alem eine neue gef 
‚Ate'on dar denonatpntion in P 
int toilgendanen haban od; 
‚Mirlioder der OLENU "Dekann 
a" Alma 


ann nt inankuohen 

WuLandorbehörde ungew 

© die "hranaller voran 

Perser (drunter auch d16 annelder 
onatrntLam)nuneinainent 
8), Auon fm hinblick au 
‚well bavoratshenden sah 

ontonuch in den HRD wird mir weite 

Tan nusweisungen und ublichlabungen 

Asch? Lange gnfsoknlt worden, 


prof. O,Prändel, as minchen wird heute oln 
geulnses krebrrisiko durch den pühelstoff Ni- 
trit als geyeben betrachtet, Ilinzu kamen be- 
denkläche rückstlinde aus‘ chemischen mitzein 
zur abtötung von Insekten, unkeäutern!? und 
püzen, die sich in den futtermfttein wieder- 
Kinden. Artneinittelrückstände haben sich zu 
oiner wichtigen geführdung für”den vorbraucher 
‚entwickelt; antäblotäka, hormone, beruhlgungs- 
mittel gegen die psychischen streßerscheifungen 
beim tier!it 

‚Auch der kise, in seinen vielflütigen erschei- 
nungsfornen erlebt seine geburtswehen- in chemi- 
schen labor! 

Die beschleunigte Kisereifung mit Natriunkarbe- 
naten, die herstellung von schnelskäsen mit &0- 
genannten "richtlösungen"' (phosphorsaure salae 
des Kaliuns, Natriums und Calzhums), der wu- 
satz von geräucherten fleisch. Allgemein üb- 
Lich ist das färben mit billigen anilinfarben: 
laser hit Rosanitin (abköemling des stein 
kohleteers), in rotgefärbten paraffinbadl 
(köhlemasserstoff), tilsiter und pamesan 

sit Oriean in 1einöl, fromage de brie mit 
gelösten hirschhornsalt ünd der berühnte 
roqusfort nit verschimelten brot, 

Nach einen vortrag von Joseph Angerer, go- 
halten im novesber 75 An münchen. 

Entnosmen aus "Eulenspiegel" nr.1, Baden- 


> 


wer 
..., auch 


Personen: eine aus dem KL befreite frau 
ihr kindjuna ein 
Pfleger 
fürsorgeant 
(sitzt, in sich versunken, auf 
einer bank, graues, ddes zimer, 
spricht vor sich hin) 
jehalten, ‚neim jahre, mm bin’ich, 
also frei. Wie man sagt- aber ich 
hmbe/nich noch nicht daran gewöhnt, 
daß es keine prügel und keine.qull- 
lereien mehr gibt - man hat mir. 
neoe kleider gegeben, man winacht 
ir "guten tag", ich darf die gan- 
se nacht schlafen, ich werde nicht. 
mehr‘ von der pritsche gejagt - 
man hat mir einen blumenstrauß in 
‚die hand gedrückt, ich bin in ei- 
nem zug mit sitipolster gefahren, 
auf dem ant haben sie gesagt, Ich 
solle nich Freuen, sie wirden me 
won Jungen bringen = meinen Junge, 
ich hatte os halbwegs vergessen, 
u0 ich elmml ein kind hatte - im 
lager sagten sie, mein Kind sel 
geatorben - ob ale sich nicht ge- 
Arrt haben, „bes auch mehr Junge 
Ixt?- Mn Tune Ich die fürcht 
wieder kennen, Im lagen hatte Ich 
ato Obermuiten, man stand mit den 
tod auf au und du, In wenden mi= 
ten so11 mein Junge kommen, Ich, 
darf ihn küssen - wer dachte im 
Nager ans küssen - mar der tod 


Imije vie in jenen tagen, als wir 
uf dem arsch wuren, ald'nan uns 
erslufen wollte - aber ven erzähle 
ich dns alles = Ich ma mir abe- 
währen, mit mir seibse zu sprechen, 
ber ich bin Ja nfcht mehr der 
Naftläog, memer 18557, Jch m 
jich zusammennehren, ran bringt 
meinen Jungen, den ich nicht kenne, 
fer nick nicht kennt = hoffent- 
lich habe Sch das 
getrhit, aber sie juben mich ja 
hlerherimuf: das ant bestellt, ach 
= mein kopf schnerat wieder #0 


tes ‚nieht nr, 


Pfleger 
Fräu {dur mühsam worte Winden) 
wo ist nein’ kind? Sie sind doch 
‚der pflager? 1ebt es = w Ist nein 
Kinds 
pfteyor hier’ im hause,’ganz in ihrer nähe. 
Fra 56 bringen Sie doch mein kändı 
Pfleget es darf nicht, so uernittelt ge- 


“ 


der schwarze gockler 


einmal lügt; glaubt man dem nicht? 
dann; wenn er die wahrheit spricht 


Fran 


Pfleger 


ea 


Pfloger 


Frau 
Frite 
Erau 
Prleger 


schehen, vergessen sie nicht, £rau, 
(daß ihr kind nicht in ihrer obhut 
war. 

ich will alles versäunte nachho- 
Nen, aber holen sie doch mein kind 
ich bitte sie doch sehr. 

ihr junge wird sie nfcht ohne 
weiteres erkennen die langen Jah 
ro und bei fronden menschen. 
ich'wilL stark sein, Ach will {ha 
alle Lebe geben, 

Ja, er braucht. ihre ganze Liebe =" 
ich hole nun ihren buben, 

(trier wieder ein, einen.anm neun 
Jührägen Jungen an der hand, Junge 
Verschlchtert, schmiegt sich an 
‚den p£loger) 

(Mill auf ihr kind zu) 

warten-sie doch einen augenblick - 
da sind wir also, wir zwei, der 
Fritz und ich, yir kennen uns gut, 
un sind wir bei deiner mutter 
Britz. 

bist du meine mucter? 

(Verstört, stürtet auf den Jungen 
au, reißt ihn un sich) 

Ja = Schrbin deine mutter = sah 
ich doch an = und du weißt, daß 
ich deine mitter bin. 

Ach fühle dich, mitter, aber Ich 
‚sche dich nicht, ich bin doch blind, 
blind = blind? 

über mein kind war doch nicht 
blind, ‚als ich os hergeben mäte, 
als ich ins lager kam, moin kind 


amiter Diind 
30 sprechen sie doch, wann winde 
nein Kind. blinat 

68 ebt doch, Ahr kind, seien sla 
(och Eroh, dad mm der Meine 
PrSte bei ihnen Ast, sie müssen 
wich nehr schonen, frau, Kragen 
sie heute nicht weiter, denken ale 
an die schweren Jahre. Im lag 
mann, von demayais hinter mir 
iept, darf nichts Vergessen wer- 
den, warm {nt mein kind DLUNS, 
angen sie nir ‚die vahrhet. Fr 
Ahr Kind mibte oporlert wurden, 

geben He sich für heute damit 
Zufrieden, ich Bitte sie darun. 

nein - weiter = warun mihte'os 

operiert werdegt Verlor moin kin 
vielleicht durch die schuld ande- 

Tor leute sein ragesticht? 

nein = Ach sagte doch, daß der 

Fritz operiert worden milte, es 

var notwendig, 65 goschah In hähe- 

ren interösse.Die operation wurde 

schr fachgerecht ausgeführt. Ste 
verlief. zur, vollen zufriodetheit 

der arate, aber der Kleine Pritz 
erlindete dabei. 

sus Roißt das, in Nöhores Inter- 

esse, war die operation etwa nor“ 

"in dns leben meines kines 
zu-erhalten? Wat wurde denn Fritz 
operierer 
(zu den kleinen Fritz) 
run wurdest du so schwer krank, 

dad du operiert werden 
zußtest, var os nicht yor erw 
fünf jahren, Fritz? 

Ja; onkel, nach des groden angriff 
ut die stadt, wo so viele leute 
erbländeten, 

id, woher weißt du. das.ällest 
das sagte doch der heimaters 

Der heiratet, welcher‘ heimater? 
ihr kind wurde in einen hei red 


pfleger 


etogen, es war doch niepand da 
‚der für den kleinen sörgen konnte 
als sie fort siren. 

ich vorgtche, aber-mann erzählen 
'$j6 doch ausführt icher, Ich habe 
soviel. erlept und. erdulden wissen, 
‚dad dch alles, „us ich von Ihnen 
noch hören werde; ertragen werde, 
man hat ns Im Lager an'allen ge- 
ern, 

Ach sagte’ Ahnen doch Frau, daß 
eine notwendigkeft Vorläg, dad 

‚die operation in höheren inter“ 
esse vargenennen werden mußte, 


ken ha alle Schachei: cyan 
en, tch ma Aie wahrbit daten 
sonst. finde ig Dale uk 
Denekond-imar 1er, apeochnd) 
ICh sage doch, da ie eparate 
Jon nuefthrt varden mare mäte: 
‚der kleine fritz wurde auf höche 
sten Wefohl operlarte Jar an wur 
‚ine. achr" schwere operat lan, aber 
AV Hilag und dar eh hl 
erfue, 

Hl Sornchen 2 sagen mal 
nein Mn vienlelch apart, 
(a rchaE krank er 
an mine kind eo as gr amt 
Aurchjefrtt 10 glaube zu wer- 
utshen“ haare mbmitphit, 
reden sie, mm. Iggaukaiie 
Hase - 


Pfleger 


Ditagor 
Pem, 
Prloger 


ja, Man kann es so nennen, die 
operation wirde nicht des Kleinen 
Friez wegen vorgenomen,sondern- 
Frau-gerige 68 denn nicht, wenn 
ch um alles weiß, ma ich dem 
alex sagen? warum habe Ich über- 
Iiupt gesprochen, aber nein ge- 
Aiasen Ant mir keine ruhe. 

ann, Nora mit. der sprache, un 
ist wieder die ejseskälte des 
lagere über mich gekamen, ich 
in alles hören, sprechen | 
warum sprecht ihr denn so leise 
jmd ich denn wieder in die anstalt 
türtckt 

mein, Fritz, di dartst bel deiner 
Imtter bleiben, Amer darfst. du 
bei ihr bleiben. 

(fortfährend ganz dicht am chr 
‚der ra) bielben sie stark frau, 
ihren Kind wurde di6 netahaut der 
ion Augen entformt-muf. höheren 
Vofehl- Jch kn nicht mehr sprechen 
weiter« weiter-und wis geschah 
a * 

Ale petthwut wurde Ihrem kinde 
entternt- danlt das mgenlicht 
eines anderen kinies geretet wor- 
‚den konnte. en yenchah auf höheren 
hefehte Ich Aal dan nicht mus 
nn, va haben sie mit dem all 
zu zu, tm der arat, 
or mei Kine 

min, 05 kommt noch schlimmen, 


ich bin der wirter, der gorungen 


sis murmeln sie da zu sa wurden 
si germugen? 


Ahr. Kind, mn wiasen Ale m 
altont nein“ warum mußten gerade 
ale oin kind« mein kind auswählen? 
(übe oben gaben mir den befehl, 
Nitte Ich ihn’nicht angeführt, 
‚40 hätten die 1molde mein kind 
eit, 

da haben He allso mein kind ala 
upfer auspeaihlt, und warum und 
ech wırun mein kinit Apechen 
sie. 

ich war pfiner In einer anstakf, 
eigentlich wirter, denn’alle 
Nintor din dort untergebracht 
waren benutste mn zu vorsuchen, 


sondern gehalten umd gefüttert, 
und bei Dedarf für ale mr denk“ 
baren experimente verwendet zu 
weren, wir waren in wirklichkelt, 
die wirter von gefangenen, der 
usenwelt entzogenen kinder, 

deren eltern gegen die mazige- 
setze verstoßen hatten und die 
‚sich im K2 befanden oier mit den 
tode abgegangen waren. Nach dem 
uroßen angriff im jahre 1931 mäte 
{ch innerhalb von einer halben 
stunde ein kind zur verfügung 
halten, so um die 5 jahre alt 

ich wehrte mich, ich suchte 1000 
nl aber 1000 ausflöchte, da er- 


klärte man mir, man hatze Mich An 
‚der hand, Ich sr nur durch (lie 
norklärliche Jane einer. SS-bentie 
vor Iebenalänfichen zuchthaus 
verwahrt gebkJeben, "ıahn holen 


rüstungsauftrnge 1u ein ren ante 
ie gem. hat, teile TOR ein el 
Telnar uhrebersnetlung Dach de vorbLi der 
oindunteie auf (likansintae um. Mit 
er berae)lung dar eren hutiorioetrtehenn 
oktronischen uhr 1051, wurde LIP auch au 
des enbveh)ingipedhaehe gehat einer er 
ans roten. In or piohihtln eriiete du 
nehmen In dn lg Jen neu 1 
ordtahlen im de. Mrenbranch. 1D0A-eird 
die none fubrik in Palente eröffnet 


Die 
uhrenproduktson erreicht sit 400.000 uhren 
jährlich eihen produktlonshichststand: 
1965-wIrd die unternehenagruppe Sutsse Iha- 
de S.A, minlerhehtsaktlonär hal LIP- 1000 
gründet. Fred Lip durch zusamtenschlu) eine 
halben dutzend kleiner uhrenfärnen in der 
jgegeid vm Besancoy) das schwsterunterpehmen 
Soci6tö“Electrs, Gleichzeitig erhöt sich der 
äktienanteil von Biiucheschrittweise, bis or 
1902:A28 erreicht. 169 bekommt das unter= 
hehnen finanfietie schrierigkeiten. Die dr“ 
raufhin beglinenden hatten soriälen ausel 
mundarsetzungen An Patente führen im din!“ 
1970 son 
fabrikanlagen, Im gleichen fahr Beidet 
Electra Konkurs an; 140 arbeiter Würden, 
entlassen, 1971 trltg Prod Lip zurüch und 
wird durch den einen schwefzer bankier un) 
Ki wird 
Aten: schwe‘ 


besetsung eines tells dor 


‚Incques Saint-Uspeit orserat, um 


spielzeug. in den hrden des er- 
Aschen Nentorns ASSUG: 
die fänanziellen schwierigkeiten. a 
Im april 1975 eritt Safni-Rsprit # 
aenchäftsführer nche 


Doch auch „1972 rollen 


Awei vorläueige 
arbeit auf. 
Dies ist. in wlchtigen pinktenalfe entwäcklungs- 
geschichte des L um be 
Sinn des ersten betriebskumnfes 197 


Den arbeitenden bei LIP wir,shomtich selell 


F unternelnens bin 


klar, was der sehneizerische unteklueugmer 
mit dem betrieb vorhat. Is soll eine hetrieht- 


der schwarze gockler 


wir eben ihr Kind, sie-haben 10 
minuten bedenkeestt;-da gab Ich 
nach und sählte den kleinen Frite 
aus- sonst hätten ule S-loute 
einen Jungen gehokt= Jetzt wis“ 
sen sie alle x 
stehen inet ao 
werden 
" dem gleichadtrhoen Junen eines 
hohen Sseführers. 
nd wor füel Ihre sihlauf nein 
Kindt R 
der kleine Fritz war das schlch- 
ste von allen versuchskindern, 
wir hatten Ah schon, halbwegs 
aufgegeben, deshalb tar Aüh es: 
ich begreife,“kann, und was ge- 
schah dafn, nach der operation 
mit meinem Jungentnach operation 
Auf höheren befehl? 
ich nahm mich dem kleinen Fritz 
seit jenem tag besonders un, 
65 gllckte mir, den kleinen bei 
einen wechsel der Ingerleitung 
‚den hinden dor SS-hrsto zu unt= 
eben, vielleicht hätten die eien 
‚908 voch winan fetzen haut oder 


Pfleger 


einen knachen oden’ein stick 
fleisch angefordert. 

kennt mein kind en wahren sach“ 
vorhaltr 


nein-Präna wrhäft bekam angritt 


rau 


Pieper 


surgen Such sich viehr. ie arbeiter schtinden 


für die aufrechterhalting 
und der beschäftigung. In kommt zu zusam 
menstößen twischen: polhiel und drmanseranten, 
hin plan, den einer er beiden vorläufigen 
geschäftsführer vorgelegt hat und der die 
nelanaung vom 130 arbeiterh, mrst. DT 
(Confhdhrntion Franenin de Traval]) mitglie- 
der vorsieht, s011.der vollv 
yelagt worden. Diese kekriäftigt an 12 Okto- 
bar ihten willen sussagmnauhalten und Ichat 
sen.plan wehrhestlich ab. De.Qit (Omtkitr- 
tion Onhral du Travali) Jar: goyen die abe 
1hnung dieses planes \nd/spriche von man- 
genden bepahtnoin!... 
Die nächsten monate werden bestimmt von pold- 


‚samalung vor- 


zelaktlonen gegen die arbelterschaft und der 
totschweigekampsgne von presse und fernseher 
‚die sich auf die serte yon staut Und Arbeit“ 
geber‘ geschlagen hüben. Die arbelter beginnen. 
Alleine mit Ihren mitteln eine mühsane in- 
Fonmar lonakanpagne.. 
ae 
wiederebütfnungsplan des hetrices aufgekos- 
sind. 


w iegen dio Jeiigserten der ch in 
Janis. 1974 der vollversamlung einen plan 
alt vortrotern der-nrieitgoherseite. 


Dhraufhin. beginnen Lange verhändfungen. 
Dis 

vertragsprotololl, dal ntle arbeiter und nl- 

1e produktlonabereiche einschläeßt, wird 

im 29 Jumiat ungerwemen. An A Mirz geneh- 

ig U» handeisger 

schaft. £.00N 


togerle) La 


it die neue gese 
KCompagnte Duropdenne, d'or- 
19a dis 15 Mt 


o Jar die /khılie.LIN die nächfolgerin, 


Vom 2 Mair 


‚des. LAD ahtlengeteilächäft, ‚Im härbat 1975 
beschäftige LM rımd 900 arbehtnehmer In 
einer abteilung für golduse und einer ab- 
teilig für auroarmaturen. 

Im mn. WI heginnt offiziell der Seite 
konfläkt; bei LP. Zum Seitpinkt dieses 
onflykrs steckt Frankreich mitten] 


1» son, Jahren" 1073 


Inıdor wirtschaftskrise 


und gtöuhre, sein augenticht Yer- 
loren zu haben, aml er eine 
"Binde m ie augen trug als er 
uf oporatis gebolt wurde nun 
Sieden sie nich sem suatsamalt, 
st bin bereit zu bisen. 
> dem stäatsamalt? kan der nein 
"Kind wieder sehend machen? Mann, 
arım sollte ich sie anklagen, 
ch habe das gesetz der teufel, 
‚der senischennertichter kennengele- 
tornt, ihr aysten war stärker Dis. 
(der einzelfe. Millionen starben 
einen yewaltsanen todes, sie 
starben für sich und die nachkos- 
enden, sie mten sterben, weil 


große teile wiseres volkes nicht | 


‚die freiheit wollten, sie rochen 
gerne die Iuft der kasernen, sie 
Heben sich das denken abnehmen, 
sie scrien nach dem totalen krieg 
{ 


as Areifache and} millim angestiegen. 


1 von betrieben yrehen ban 


dr Kl - ‚der INA nach sich, Yan der 
französischen \hreninäustrie aind nr wenige 
klöine berriebe ührig gehlieben, die wich 
nicht elmal mehr eine forschungsabtellung 
leiten können, was le mehr um sehr kon“ 
hurentunfahig macht, Staat. und arbeltpeber 
chen on.ab, lose berräebe, von denen 

LP der größte war, neu au organisieren. 

Die uhreninäuntrie wird den ausläntschen 
koizernen überlassen. So viel zur Inge In 
Prünkroich 1976. 

In diesen Jahr echfit jeder der arbeitslosen 
11P arbeiter. eine arbeitslosen imterstütz“ 
ung von 908 seines ehemäligen lones. Die über« 


tegngen über die zukunft des unternehmen 


gehen dahin, dab die welterentwicklüng der 
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nd hielten aus bis 5 minuten 
(Mh 12, Wir politischen durch- 
Heten in inger eine Schule, die 
Stärke verlich, unserer 
Idee bis zur letzter minute une 
(er dem galgen zreu zu bleiben. 
und weil wir schler umenschliches 
lernten zu ertragen, haben wir 
‚sen glauben at die menschheit 
nicht verlören, es verlahnte sich 
sonst nichr zu leben; 
(ahrend des letzten teils der 
unterhaltung int fritz ans fen- 
ster yetroten und hat seine augen 
an die scheiben gedrückt.)  —‘ 
mitten, ich spüre die sonne, sie 
| atreicheit nich. so schön- 
‚er hat mich gerufen. mitter hat 
'er gerufen: und nun zu dr, mein 
kind, mein kleiner, tapferer ka- 


”s 


‚Fritz 
‚Frau 


techmotegten Im bereich der elak- 


tronik, feimechanik und medieinischer ge- 


Der ak 1907 bringe für LIP eine 
18 monate bosetaung un besühungen 
u keiner 1önung im Industriellen bereich 
gefthrt. Die arbeitslosenmtrrtützung von 
908 wird draatich yekrat, In anbetracht der 
knapp werdenden Firanztellen mittel und der 
unpoxlasheit, ob os Am kampf Aberhaupt noch 
24 einer’ Lösung ren kann, yird eine be-" 
ztandanufnahme. genscht: Anhand der bastands- 
Aufnahme wird entsch{eden, wieder uhren har 
zustellen ind au verkaufen, um die restlichen 
lötne Ausbesahten zu können Iandverkshomi- 
sslonen und arbeitstopigkeitsausschile sollen 
ie gemeinsame kasse unterhalten, mus der 
ie Offentlichkeitsarbeit finanziert wird. 
Sie sollen aulerdem solidarität mit den 
arbeitslosen schaffen, durch einrichtungen, 
‚36 diesen zur verfügung stehen (restaurant, 
rineneinkauf erc,): Noue titigkeltstelder 
und närkee sollen erkndat und untersucht 
werden, vor allen in den bereichen uhmacher- 
vol, mchanik, feinmechanik, medizinische 
geräte usw. Die steigende bedeutung der kon- 
missionen sacht es notwendig, sie juristisch 
abnusichorn. In diesen zusammenhang stellt 
sich das nroblen der gründng einer genossen- 
schaft, Miese gründung wird/an 8 Novenber 
1977 durch die vollversammlüng der arbeiten- 
den beschlessen, mit dem ziel, die produk- 
Honstätigkofe: in Palante von Virz/Aprit 
1974 an leder aufzunehmen, 
Üioser überhlich Ist aus eiher Wölumentatian 
(ber-LIP entstanden, die von der CFDI-ge- 
imicht worden jat nd velche dio 16 Nerat 
rachsäl hier veröffentlicht hat. fas die 
(HU die bot LIP gelnufenen akttunen “era 
unters brurteile, ls die betroffenen are 
Ustenden selber, macht der pachfolgende of- 
an bei Lip 


fene brief einer. gruppe von & 


Kit 
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Offener brief aus Girameny 

An die £raven in der wollverarbeitenden Indus- 
wrie. 

Wir haben gehört, daß ihr in gefahr lauft, bald 
entlassen zu werden, Wir wissen leider, wis 

das bedeutet und wir würden uns freuen, wenn 
unsere erfahrungen euch nützen könnten, | 
Glaubt vor allen nicht, daß wir uns als rat- 

gederinnen aufspielen wollen, nein, wir vollen 
euch nur unsere ‚ anteilnahne zeigen und helfen 
wenn es geht. Oftmals haben uns andere geholfen, 
haben mit uns gekämpft und gelftten. Dus ist. 
soldarktät unter arbeitern; wenn wir weiterkon 
men wollen, müssen wir unsere problem‘, unsere 
erfolge, unsere zweifel, unsere Angste und die 
mittel, mit denen wir uns helfen wollen, den 
ünderen aitteilen. 
Wir, arbeiter uni arbeiterinnen, sind alle mus 
der selben klasse, ‚der klasse der ausgebeiteten, 

"Es wind zeit, daß wir uns befreien! 

Die hilfe, gedanken aufblühen zu lassen und 
menschen zu ermtigen, sich auszudrücken, dies 
alles ist oftmals genauso wichtig wie sie finan 
ziel zu unterstützen. Wen wir @uchschreiben, 
dann zu allererst eimmi, damit ihr witt, daß 
ihr nicht allein in den kaspf seid; wir wissen 
nicht, was ihr tuen werdet, werdet ihr. klnpfen? 
endet Ihr eure fahrik besetzen? Gläubt hr, 
daß es mal wieder bergauf, geht! Wenn ja, nur zul 
er denkt daran, die gegebenhtten der si 
tion gut abzuägen, laßt nicht die politischen 
parteien von Paris aus entscheiden. Los gehts! 
Ihr wißt, daß wir 1973 gogen die entlassungen 
gekämpft haben, Wir haben una dagegen yeyehrt, 


Wir sind unheimlich kaputt power 


der schwarze gockler € 


> 4LIP und flop 


ind yaha, werkten wir;-daß er nicht achr das 
ausdröckte, was wir wollten. Wir fanden, daß 
fer unseren kanpf brenste, Aer unsere Freund- 
Schafe zu dh ging soweit, daß wir Ihn genihren 
ieden. Nancher, wand 
stelling zu der spultuni besogen und versucht 
‚den entgegenuwirken, Der großteil der leute 
beuchtete sie Jedsch nikht. Davor md ran sich 
Nöten! Wir neigen dafü, uns führen zu lassen, 
n.seit vir 
stärker gehorcht haben! ir men aufren all 


‚jenen,die füren, systenatisch zu gehorchen. 


wie penner behandit. zu werden. In Verlauf dien, | 


3es kanpfos huben wir viel gelernt, viel nach“ 


"dem unternehnen. Als wir dann. im Mi. 1976 wied 
entlassen, worden. 

schafft, nutzen aus unseren vergangenen ver- 
chen zu ziehen. Natürlich waren die umstärke, 
nicht mehr le selben, aber uns Ist klar, dal 

wir 1976 nichts getan haben, um für unsere sle-ı 
10 zu klopfen. 


Wir haben uns dfrch die gewerkschaften führen 


lassen, AndendÄr ihnen zu großes vertrauen 
‚entgegengebracht ul ihnen zu viel entschol- 
Aingsmucht gelassen habe, Die gewerkschaften 
fen nur aktinen michen und mußnahn er 
greifen, nachlen si0 die basis wirklich befragt. 
ben, diskussionen ermöglicht und säntläche 
neinungen gehört haben. Gewiß ist.os für die 
'abgeordneteh, die ständig mit solchen problenen 
“ zu tum haben, einfach, ihre meinung kundautun, 
aber wir, die basis, sind es, die ständig den 
kampf unter kontrolle haben missen. Wenn wir 
nicht aus ganzen herzenühlen", daß diese oler 
‚jene aksägn gemicht werden md, machen wir 
* \sio nicht, wir sind doch deshalb noch länge 
sine gutzitägen schafsköpfe, Es lat wichtig 
"I verstehen und einverstanden zu sein, um 
"handeln zu kömen. 
"1973 ging der kampf von LIP so ein bifichen 
wie eine erplosten 1os; wir alle mus der 
Ü setzten hs voll ein, weil yir uns einig waren, 
"Durch unseren druck wurde die CFIT (Conftdbra- 
tion Francais de eravafi) mit in diesen acrulel 
Mineingerissen. (Die OT (Gonfödkration General 
& Travatı) hat nichts nitzliches getan.) Un- 
ser hauptdelfglerter Charles Piaget. ihr habt 
Äh sicher. sıhon ber die CFUT sprechen gehört) 
har 
was wir. geda ht haben, was wir gesägt haben 
Er hat nichts erfunden; er war offengesugt weder 
revolutiondrer als wir, noch tatkeäftiger, aber 
" er.kar es, der mit lauter stimme der öffent“ 
Hichkeit sagte, vs Jeder ud jede von Ins ne, 
sagt hat, Deshatb haben wir ihn großartig ge- 
fünden! Über tängere zeit enpfanlen wir ihn 
ats uns sehr nahe stehend und wir hatten groden 
vertrauen in’ähn, und dadurch auch zur, HUT, 
welche er vertrat, Das var, der jänkt, an dem 
fir einen fehler gemcht, foben. Als er 1970. 
(ganz von selbst das nikrofon wieder in diß 


’ 


usis 


"Jene menschen, die kopf einer organiantion, 


‚s vorbandes, eines Unternehmens uow. sind. 
Und Charles, aouie die. anioren, sprachen 
namen ihrer org ah Ar 
partei. Nicht mehr wir, männer und Frau 
der basis, waren en, die über das vorgehen. 
unsoros kanpfos’ entschieden. Dis Ast schr 
schwerwlegend. Die führer werden erfahren müs“ 
sen, dab ie die arbeiter nicht mehr in ziole 
versteicken können, die diese nar nicht wollen, 
denn einen tages wird das nicht mehr gehen, Wir 
tuben uns in oine forn dos kampfes hininsiehen 
inssen, ule wir eigent1Ach garnicht wollten, 
ir wurden nit Jautar ratachlägen vOLLAd ver 
wirrt, Mut stejite.on uns als sträftich hin, 
Arbeitstog zu soln. Auf hundgebingen Mur 
ven wir parolen rufeh wie: "ir fordern arbeit" 
ind das kam nur sehr schyei aus unseren sündemn, 
weil wir achr sh möten, dad wir diese arbeit 
_ Verabscheven, Bine benchäfeiguig; ja die rau, 
hen wir, um unseren Jebensunterhalt au ver-" 
dienen. Glaubt nicht, daß wir hnare spalten 
wolten, aber es var uns unängenehn zu rufen: 


it mikrofon und in seitungen ds ausgedklickt, 


m ersten mal in unse Aeben harten wit oln 
Jahr detahlte Kerien! Du ist ein u 

"einen ı arbe! iter. Aunlich Zaun, ie rei Ichen, Fund 
weistens | besser. 


Mm uns Naben sch schlel Nichdem wir uns dis nochsai überlegt. haben, 


glauben wir Jetzt, daß wir uns nicht ‚chänkn « 
brauchen arbeitslos au sein. Wir haben es nicht 
opt, dieses Jahr, indem wir 90% unseres che- 
Ban been Tun ER, Teste 
haben wir ganz gur verdient; wir. haben bei der 
ASSEDIC eingezahlt (die ASSEDIC Ast etwis Ahn- 
Hiches wie bei uns die arbeitslosenversicherung, 
nur nicht von/stadt getragen). 

Unsere entlassung, wir wilten sie nicht, aber 
was solls, min ....wir schien uns nicht, ar“ 
Veitslod>ku sein. Jeder arbeier. kann von, einem 
tag auf den anderen arbeotalos werden, Wann 

schon schunde empfinten soll, dam für die) 
‚de {ns aubeuten und rausschaeiden, 

Und dann ist uns klar geworden, dad, wir ent 
ap beeinflußt ind vom respekt. sageibor 
Arbeit, Die roplerungen, sie rei 

die ins diesen respekt eintrichtern, 

achen ein arbeiter, oihe arbektarin am ende 
Ahres Yabens voll van erdichenler a 


ir, die arbeitende klasse, machen niemals das. 
was wir uns gewünscht haben. Besinnen wir yns 


un. 
DIE ARBEIT: 
le arbeit micht uns 
Kruukheiten, sie erläut un 
. "nas wir wollen, (amerkung der 
redaktion: ‚ie arbeit macht uns nicht kaputt 
und kratik, sondern die bedingungen unter denen 
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wir arbeiten; das wir uns das nicht. kaufen kön- 


nen as wir wollen und vor allen brauchen, 


Liegt nicht an der arbeit, sondern un der uno") 


rechten verteßlung der von uns erarbäfteten 
jiter). Die seit La sehr wichtig um uns im 
zaım zu halten. 

Die fabrikhereen berauben uns der arbei 

sie es für nötig halten (wieder merk: in 
diesen fall berauben sie uns nicht unserer ar- 
belt, sondern unserer arbeitsplätze). Sie 
ug wenn ste uns. hun Na 


mat eine meiallie! Danayiien!) Dan Sst fast 


eine bolesdigung; sie stecken uns eine medal- 
A an die st ud Jasen us in dick site 
"zen, DIE rente Ist kein merk reichen, 


Y 
ic em sich um einigen mjr fe 
201 ins. Sfe Naben nicht die chung vor 
dar arbet, die soriele arm teufat bla an 


ver arbeit hat, wit haben die arbeit verharrn 
ft, Wir machen uns über alle ustig dio 
‚die arbeit verachten ..1 
Nenn unsere arbeit noch schöpfung, bedeuten. Aura 


ee... 

ir Men nfcht wählen. #Er sind In ein uh- 
rönfabräk yogangen, als es nahe beinuns zu 
hause eine gab ind in die spimerei, als eine 
in der gegend var. Wir wurden mi in die eine 
mi in eine andere werksuäfte geschickt, „nd 
haben uns wiedergefunden mit unsören hin- 
den in 91 oder mit verkrünten rücken, Die au- 
‚gen sind verbraucht ‚durch die kleinen, ‚peinlich 
yensu chenden dinger, von denen wir sopat ge- | 
su gencemeh gar nicht wlasen, zu wis vir sie 
Brauchen innen. 

Anche var uns sind. sekrterkanen und wir hatten. 
immer; geglaubt, , die haben glück gehabt. 1 

auch sie tippen rechningen, obwohl sie Lieber be 
Grikdue, designerin oder jerdratin und so wei- 
ter vären. 


ar mit der. 

saner arbalı 

schwer aie stadt au wehseln. Familie, das ber 
deutet. gesicherte ordnung 

* DAS YATERLAND in seinem namen sind viele ar- 


beiter, viele hausen In vorderster front in die, 


kriege geschlekt worden! 

"Der krieg Ast eln;hingenetzel von tapferen 
menschen, dfe sich nicht kennen, zugunsten von 
menschen, die sich kennen, sich aber nicht ‚hin- 


Be 
36 unterdrüch 


Ale ausgebeutete 


"Ben mögen sind unsere schwestern. Die führer 


sind os, die’die spaltung unter uns anzetteln. 


sten. Ale ar- 

m Ausgebeutet, auch 
ven 6 ds. in verschiedenen abstufungen pas- 
siert. 

Wir, die basis, können sagen, at jeder Ahrens 
egal. ver.es Sat, eine autoritäre macht darstellt 
denn ohne diese "führt" er nicht, © E 
Nir.dürfen niemals unser wort abgeben. Jeder 
har das recht sich ausmdrticken, 
1973 Raben wir geglaubt, daß wir uns jur au 
sdröcken konnten. Aber hend des neun kan 
{es ging dies ni. Wir Daben eS nicht verstan- 
den, ‚ie. kontroi1® über inseren kumpf zu behal- 
ten. Die führer‘des kumfes vertreten die poli- 
tlachen partelen un wir. sind gemangenermuten 
nicht Amer einverstanden nit. ihren läsen und. 


januar 1979 


Nissen wir noch gehorchen? Imer. geharchen? 

Es handelt sich doch um UNSERE fabeik, um IN- 
SIRE arbeit, um INSIR schichsil, Die yowerk- 
schaften sind say Wels zu helfen ind nicht 

um an unserer stelle zu entscheiden. Vorsicht 
Und: jetzt, 
hundgebungen die pause zeit Aber, nach sovie 


nach sorlelen opfem, nachtichen, 


Ten enthehrungen sin] wir nun an mh-punkt 
Eine genossenschaft wurde gegründet, uber ste 
funktiongert wie Jedes andere kaparallart 
unternehmen auch:diasiplin, hierathie, Lohn“ 
unterschiede, geldetrafen. .. Diese genossen 


der schwarze gockler 


Jehte kat Nicht wertvoll, 0 Laz brichig: 
Kur wollen ie genossenschäft = dem michen 
wis s1e'einontlich soßmall, Aher ur bimerken 
immer mehr, «das wir labei sind Anstelle 
sten korten zu achnloden, 

Arbeit. Ja, aber wir missen für Ale Varbesstr- 
une ser arbelehbedingungeh alter. klar. 
inmin. shohaake Wange ändern, Naked nischen, 
‚das yir- alle, aufmerkaam and unsschtig sin) 
Nr. müssen vorhimloni, dak andere an wirorer 
steile entachelden, wir sind ap, le wi 
war un beerifft. En lot menchmal notwendig, 


manche sehens halt so (ähem d. red.) 


ie wir'schon in einer der letzten numern 
berichtet haben, fand in der, Herkstart 08" 
(ugendzentrum in selbsevensiltuig, ein fost 
‚der gruppe schwiler‘ frühling (arbeitskreis 
or werkstatt). statt. 
Darufnin Kindipte der, sundeJugendausschud 
(dessen untenminter die wos 1at) fristlos sun 
. 104 Ah mit der begrünng: an diesen tont 
dürftön Jaut Jugendschutsgesetz Heine Juperml- 
Alchenunter 18 Jahren ternehmen, falglich 
leiter ale woR kelne oftene Jugennlarbeit. 
(endlich Nase wieder an grund!) 
So nicht 1! Auf der vollversamlung der wur 
murde dann beschlossen: wir werden de mn biel- 
ben und um die wo8.bamfon. Zunächst Togten 
wir widorepruch göpen did frästäone Windigung 
ein und am tay der schldsselübergabe feierten 
wir ein großen foicht. 
die werkstatt. tag wul rucht bewacht, dena wir 
Türchtoten, daß, die schlösser ml) 


Seit diesem Ti ital 


ee 


standen uiischen den ‚Je 


beziehungen, Linse von uns wilen Jorzt auch 
über die w 08 hlnanı 
wohnen. . 

Doch ‚dann ührr£ie). uns unser alten problem 


wiedet;Die rocker kumen wider. Sie schlagen 

1eute von uns kranbenlmisrelf, Te nehmen, 

slch bier umsont und drohen uns dauernd mit 

gr 

u goe 
wagen, 

Dan ging auch, aber 3 niruten später tun ale 


prügel, wern wir nIENE gun was sie 
Wrst versuchten wir mit Ihnen darm 


(nlte haben angst eine achlägerot 


genau das geprntell von dem, was aio zupten, 
to betrachten unser haus is spJelplatz auf 
den sie sich austoben können. Nach langen hin 


nd ber, sag wir‘ denn nun tun Können, |boschl ie- 


den wir uns zu wehren. Auf der vollversemlung 
wird en rackern.IMüßverbot. kegoden und on 
er 


urchaunetzen, 


orsen dieses In notfoll-mlt gmalt 
Na die rocker das mitkrienen, 
kündigen ste für en darauf folgenden sun tagı 
‚einen besüch an. ‚Da wirklich alles dafür 
spricht, daß sie an dlesen Tag auch kommen 
bereiten wir uns vor, d.hr soviele leute wie 
möglich zusarmen zu bien, Und bar kaden zu 
bauen. 

An jenem samstag waren dann vlole-1äite, in der 
werkstätt, die vorher nie da ren und die 
sich einen spa dräuß machen wollten, Fch mit 


den rockern zu schlagen, Ha waren in dor haupt- 


sache leute zw, 14 und 17, die von un dan 
ziemlich schnell minleroüker gmannr wurden, 
Sie Liefen mit ahgebrochehen, }nchbeinen 

(als schlagstocke) und Jetten nm, rederen 
‚den ganzen tag auf "John Travolta" art und 
benahmen sich halt wirklich wie kleine racker- 
habt! ge- 
hannt) helfen, weil sie roch’einen sereit mit 


Sie wollten uns gegen die rocker 


ihnen ausäutragen hätte; Doch an diesem sans“ 


tag kanen die Marks nicht, Von ia an ron 
die mini-rocker dann tägund sche im dor werke 
statt. $16 machte peimanont wegen Lrgumklchen 
Kleinigkeiten wtuk, provozlerten härte aus- 
einandersetzungen, wo 08 aus au schlägereien 
kan, Nalnen sich räume und bauten sie sich au 
ihren kluberleen um. 

Und da sur dann auch unsere schwäche 
Kir waren una nicht ad, was wir mit den 


u Anden, 


minisrockern ‚wchen sollten; ‚Sollten wir 


uns nie finen ausoinand haben 


htwlcktung unsoror vorstel 


wir mit der 
von ainem selhstverwilteten Ju 
deren unseren; An slio Int genug zu. Dih: Mi 
zu vereinbaren wire unmipl ich. gewsen, denn 
(lin arbeit mir. den iinierockern.Ikute, Keine 


der 


an In PURE ANNE re HN 
1" andere nnan,Abka in. Ar 
0a ans nnumpndase Krite 


Lunge 1 grinpen si ‚skatteren um unsere 
Entscheidungen zu verhessern, über 08 darf 
hemls wschehen, das wir den workem von 
"lachtosten" zuhkren um) Klauen, ‚ohne nic. g&2 
Kal aemtr au Kahn! Zuvbete hörzen Wohlen, 
ohne uns zu, Crägen: Niemand ahr 


as.cur uns db haste 


deren, roll anzacheidihe 
um pchlis noch einig® yedanken, Micht/eg 

nicht wip wir, Laße Tuch nicht berenghen. 
or,alten für die Crauen Int dor klassenkumpf 


schwierig, da une auch (die, mltner ak Unserer 


furnufhin beschloss dor vost auf einer voll- 
versammlung ke Nerkstatt 68 für wine woche 

zu schließen, um alles wieder in ordnung zu 
bringen und auch danfe wie, hie die ganze zeit 
do iron shch mil erhölen konnten. 

An dem ersten tag an dem Ho werkstatt dann 
‚nach auben hin geschlossen wirde, wuron wahr 
viojo mine In der W°00 und aehr wenige von 
uns, Durch ingemdeine Kleinigkeit kam es zu 
seroit, worauf die minin sagten, sie hätten 
«io Wawks angenulen, Kar wren zu wendge uh 
‚don Juvka entigegenzußreten, desiwib gina 

A dienstng non 
zur stelle, die minia übergahen 
san Felerkich dis schidawet, ( Dar vorsdtzen 
de vom stadt jugendausschud Noth versprach 
Ihnen das. hau, das er bJs fobniar rencvieren 


von dor stadt 


nd Liberul-kona 
#1 dis vor 
wird tl 


ou zwdLonktive 


monde zlvertulren yan 26 
TUTAR SE Feen rn 


Prugtion. 
Durkatndt aın 


m veren dann sofort die typen. ”" 


seite 


eigene kinsge beherrschen wollen. Solange sie 
nicht wien, dns die gesellschaft sich nicht 
Antern Ya, nn frauen und nimer nicht in 
leichboie kämpfen, s6Lange wird afe sich nicht 
ansern. 

N Asien Bich und Winschen Huch guten mut 


elnige Erimsen von LIP 
Besancm 
Übersetzung aus der 
FRONT LIBERTATRE nr.96 .. 


jr‘ suchen. jätst nach geölgneten rimen, In 
‚denen sich die leute, die, nach sendigent enex- 
‚ale für ein neuos Jugendzentrum haben, traffen 
können. Es muß klarer werden, was für eine 

art Jugendzentrum wir anstreben wollen, Die 
meisten von uns beabsichtigen nicht die 
Werkstatt 08 e.v- An.der bisherigen art fort- 
zuführen. = Denn in der alten "Werkstatt" mitde 
die sölbstvermltung von vlolan falsch ver- 
standen = Das Außere sich dadurch, dad tur 
viel gerodet und zuwenig gearbeitet wurde. 

Auf vollversamslungen wire beschlossen, aus- 
yofüihrt würden diese beschlünse aber: von inem 
ktefuen kein hontimten leute. De gab zu 
viele besucher, die sich nicht wirklich mit 
dem Sugomizontrim Adonttfisferten, aber 
rotaden auf, den vollvarsammlungen vollen 


%,. ein nel- 
Dohmidentanruanden 
n yon malatör= una 
kunae und, dergleich 

menschliches seu 
n\en sorenonion 
iken touch arat 
iv Folgender g5 


volrdp 


unnüesen uhd 
nenz, Die ampoa 


ä 
BEE aa 


% 


Le, manune 
sie er 
Ber Karina 


Avon neun blusneßen;"den vatıkan 
Ind ate rupteanptrtudel h 
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führt ER mich zur grünen aue und laß ich mich weiden? 


Eigentlich kennt Sie ja jeder; Mark, Engels, 
Lenin, Mo, Trotzkl, Kin 11 Sing, Rakunin, 
Riehert] um, Nenigstens dem namen nach 0= 
der sogar einigen zitaten nuch, aber das Ist 
eben nicht so wichtig, Wichtig in diesem 
zusummenhahg, ist Ihre autorität. Ein ungehei- 
res publiristisches engagement verhilft Ihnen 
zu einer ungeheuerlichen popularitit. Sie 
sind halt die “großen führer und denker" der 
arbeitorbewegung und je höher die auflage ihr- 
rer ünvergänglichen werke, und Ihrer darin ge- 
fangenen erkenntnis Ist, desto tiefer sind 
auch ihre weisheiten, desto nehr erleuchten 
sie uns: denn "qualicht schafft quintitht"" 
(Oapitalistische Ideologie, auszug). Übrigens 
wird die in deutschland wohl bekannte bildzel- 
tung tilglich in mehreren millionen oxemplaren 
nedruckt, verkauft, und sogar gelesen, 


Wollen wir aber nicht s0 sein, es gehören Immer 
und os scheint uns 
nötig, elımul mögliche gründe für die zweiten, 
Ss Sind die, die Ale vielen millonen bücher 
auf, ud Vielleicht ach lesen, u unterir 


me) dazu (grundsätzli 


eben, Wir nehmen an, dad sich jemund, der sich 
ein buch kauft und os Liest, biäden und/oder 

m wIIL, Aber: ist das eigentlich 
alle war paasiert? Nie reagiert der loner muf 
Sie mit großer. bestimstheit geschriebenen te- 
xtoT Wohl doch so, wie er immer reaplert, wie 
er gelomt zu reagieren, Minlich ; seit er ge- 
lernt hat, An der schule zuD., dad das, wis 

ich schwarz auf weiß geschrieben habe, ich kant 
getrost nach hause tragen, da trägt eres denn 


unterh 


(ach hause, wensgstäis wenn er ein guter. schü- 
or wor er \at, Denn pute schüler werden er 
Habt, von chrer An dor. schul,.‚yan der pi 
tor In der partet una, art" wenn Fremder 


wi gedrückt Ast, kann man annehmen, 4 
‚ttan Ast, well sonst, Ja wor würde on sonst 
drucken aber ob auch etwas drin {at,int eine 
andare (rape.Soviol kann auf jeden fall font- 
yestolte worden dab;gl 


1 ws nun drin 
Int der himyels auf ‚ie worte der 


arboktorbee- 
ung bei alten Ihren fans’ imer-tiefen 


son Führer und dern! Ver 


eindruck micht.Dei leuten,die zeit ihres 
Hebens darauf abperichtet werden,autori- 


täten unzuerkennen,sich führern unterzu- 


ordnen,dle also in Ihren selbsrwertgefühl 


stark beointrlich 


aoln miissen wirkt on 


oftmals winter weiße zitate aus der feder 
eines Marz, fulnoten eines Fronslhon au vor- 
nelwon.sle glauben dadurch Ahren eigenen, 


vermeintlich weniger‘ uren grünen ey 


auf die sprünge helfen zu. können:inden 


‚ne meinung vergesden und sich 
(durch die der'igroßen führer"aneignen. 


schafft. qnititae" 
uter qualieät.grlne 

treffend. Und da di 
Wenden, meist von gleichen 


oder "quanzkeät ted 


werden wahr ‚argı mente 


in die sich je 


jehdag aim schlagen auch die argimnte, 


stahlharten, so hart, din nehr w 


ders sind Yo 


Der Iaroßen 


(ührer noch zu gebfauchen"? sagen wir es min“ 


m! so: in einer auseinandersetzung (diskuss- 


mit menschen, die bislang kein tiefores 
hatten, 


bewutes interesse an diesen din 


ist es eine vielgepriesene, taktik, dafür zu 


sorgen eine recht. große md gründliche verwirr- 
/n, uud dann, In dieser venfirr= 


ng; wer niesind mehr so recht weit, immas = 


6$ nun wigentlfch jeht, das, was keiner mehr 
weiß mit möglichst vielen hinmeisen auf ene 
Und da- 
‚durch werden gewiß auch die unterörückten mıs- 


sprochende textstellen zu beweisen, 


sen von Ihrem joch befreit, mır daß’sie 
für ein anderes bekommen. 

Nie kamt es aber zu solchen, in Ihrer unsinn- 
ägkeit leicht begreifbaren auswüchsen das per- 


sonenkultes, des Kührerkulten? Wir- nennen zwi 


wendtliche ursachen 


n, dor einigermilen 


nit der enbrlcklung. der mersühen Un Ihren er 


Kenntnissen Vörtraut CstyWind os leicht eins 


jubolpersortum, 


sehen. Nennen wit. avorst das 


welches besohklers in straff organisierten, zon- 


traliatlächen vereinigungen Aäuflg.alftritts 
Unter Jübelpersortun versteheh wit ein verhadl 
tom, welches Jele zustimmun oder ablehnung 

nieht aufgrund elgenet, kiltkscher Iberlöun 


en hervorbringt, sondern richtig oder falsch In 


der vermintlichen keminls der « 


führers. oder oinor avänfgure Kayfündat. Tin 
Jubelpdpet zeigt auch koln verlängen, eigine 
fünigkeiten oder. kemtnlsne an erwerben, auber 
solchen, fa? yenat zu nissen wa-dle führer 
de führer, 


wollen; dafür helfen ihm dan 
wenn bp. nicht mehr wilter weit; MY Juhelper- 
serum ist,oine folge der klasnengessilschaft; 


in schule Und Sanltie,“In der Ichre, Is beruf, 


oter. während de on übernti 


(herlebensbedingung verbreitet und die melaten 


Es ist Aber chi 


fallen Ir darauf bered 
ehr ind einfach eine lüge, daß einzeine hennt- 
Hissaints besondere kenntnisse gelten, und wer 
Wie Fat, ein führer, und ver sie mcht/oder 

noch nicht hät, eif"führender ist. In der, hus- 


Stächen ropiblk (angeblich sowdet 


te) fühe- 


ts fünfisg Jühre, anaeb- 


Hich um die geführten zu befreien, aber die 
Alt noch Im 


imfahigkeituier geführtgn 4 


aran. zweifelt, kommt bestenfalls Ins Arren- 


haus. Min sicht, wohin das führen führt, es 
Ast auch. lerztlich nur ein schejnhelliger vör- 
ward, um die klassengesellschaft aufrecht zu 
erhalten, um üfe unterdrückten weiterhin und 
besser unterdrücken zu könnenynur daß man, füh- 


sen Sagt, weil cs bosser klingt, weil'man sich 
daran gewöhnt hat, weil schon solange geführt 
wird, 


[A sel orlaubk, an dieser Atehle ein beispiel 


(ber wir missen auchLaagen, wohe 


einzufügen, 


us stammt, um'uns dem vorwurf der ge au 
13 Ast. ein gruunanas beispiel und 
der XD, 


stand gedruckt Im Stuthghrter Org 


dee Mormnister 
ns parteinktglled mi ereii 
oT dor partei zu.erschlelen. Kurz, Jeder 


in, nich auf, 


Br 
eigene wilte hört auf“. 

Oohen wir. darauf ein, In der partei beflohlt 
mitglied? wer don purteimitglied 
astglied 


wer. Jon par 


befehlen hat, mu be 
stehon., Die partol- sind aber die Mirglieder- 
oder slft ste es nicht? Sol min dem zitat 
glauben, besteht: zwischen partes und, partei- 
nitlied aber solch in unterschied, daß die 
partei dem parteinitgläed bafehlen kann. Sich, 
selber-kaon man nicht befehlen, braucht nen, 
nicht tu befehlen, schan gar nicht, wenn man 
ich‘ orscheißt, Kurz, Jeder eigernille hirt 
aut, Wesen wille j6t der partelwiliel-befehl)? 
fs klingt alles etwas sanlerbar, wird Jedoch 
ändlich ericht, wenn marı weil, 

tet nicht hur die fortgeschrä£ten- 


teicht ve 


dad die pa 
{+ varhut, also/führer der nassen (dev. damen) 
t, sondera.daß wuch in der partei selbst 

wie der metzger und Kllber, Ahrer und geführ- 
ze zu finden sind. Man sieht, die partet,. 

kel es angebläch sur, die:menschheit 
tefreien, ber 
yiliekt. die menschen mie der vornichtung jeder 
inigkeit. -danke, 


deren 


von kapitalistischen Joch = 


elkenständigen entscheidungst 


ur die allerätkmsten Kilber suchen Ihren 
netzger selber, 

Es lat schlimm, sehr schlim, gerade weil es 
sich dabei nicht um persönliche entlejsung 
einiger wild und wahnsinnig gewordener führer 
handelt, Es ist das prinzip der Übertragung 
(delegation)- des eigenen willens, der eigenen 
entscheidung an. Ärgendwelche vertreter, seien 
es bürgerliche parlanente der. psowlosozlal- 
istische parteiführer, gewerkschaftsbonsen 
‚Oder irgendwelche anderen wenschenverriter., 
&s genügt vielleicht nachnals darauf hinzu“ 
weisen, daß in der deutschen revolution von 


"1918 die sorialdenokraten es waren, unter- 


stützt von den geverkschaftsbonzen, die für 
he und ordnang sorgten, daß das schwein“ 
Noske, ein sorlaldemokrat, die reichsuehr 
seren die aufständigen an der Ruhr. hat schie- 
en lassen und ünvorgessen bleibt auch der 
weiße terror nach der niederworfung des auf- 
ständes usw. Man sicht: 09 Megt. im interos- 
se aller ausbeuter und arbeitorvorrüter,den 
werktätigen selbstbostisming vorzuenthulten, 
sie zu führen, dıh, sie auszubeuten und zu 
interuricken, Es Ast aber ein selbstverstnd- 
ip joder wirklichen senschlächkett, die 
selbstbestinsung zu verwirklichen. fs ist eine 
mivendigkeit In diesen sinne, niemanden neh 
zuzufübeln, denn die befrolung der menschen. 
kann nu das werk der menschen selber sein. 
Die nenschen(in einer einer klassenlosen 
seseltschaft gibt, es nur nach menschen) brau- 
chen die politische Preihekt und die, ökonam- 
Nache gleichhelt, d.h. auch selbstbestämming: 
Jedeg wort wider die selbstbostmmng (sı-Mr 


phrasen dafür gebraught werden. 
blichwinkel; Hin anderer I4t ders 

selbst die pseudorevolutionären phrasendre-; 
scher können sich oftmals über die rangordnung 
‚der zu dreschenden phrusen nicht einigen. 
Jeder hat also seine ganz besonderen wahrheiten, 
‚seinen besonderen seister und führer. Kas dem 
‚einen der marx, -halt das ist ja ein altnei- 
ster; also, was dem einen der Nio, ist dem 
anderen der Lenin, Bakunin, freiheitlich deno- 
Ärntischen grundardnung etc.Alle diose pupler- 
tiger wüssen, da sie mır in buchform zu uns. 
kommen. können oder wollen dürfen oder nissen, 
sich nach ünseren (bezogen auf die "westl, 
keit‘) mrktgesotzen richten, Sie oder ihre 
ichfolger müssen ihren absatz organisieren 
bzw. oryanisieren lassen, Denn das ziel eines 
führers ist die macht, ist eine persönliche 
micht und nichts anderos. Alles, andere ist 


beispiele Aufzählen. Mir 
verzichten. Wer seinen kritischen verstand 
och nicht an oinen parteiapperat und an degen. 
führer verkauft oder verschenkt hat, kann 
selber täglich dafür beispiele Finden, Was 

wir vollen Ast einfach: die befrei ung aller 
lchnskläven, die selbstbestimmng der pradi- 
zenten, dıh,, wirtschaftliche gleichheät. und 
politische freiheit, Wir vollen keine führer, 
wir finden unsere wege selber und die kritik 
er mittel und methoden ist die praxis. 


Entnonmen aus Schwarze Presse, ee) 


